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(701-1) Nr. 2093.

Nebertragung der dritten erec.

Realitäten Versteige! ung.
Vom k. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bckannt gemacht:
Es sei über Ansuche« der k. l. Finanz-

Procuratur Laibach die Uebcrlragung der
dritten cerecutiven Versteigerung der dem
Valentin Ialopin von Vcrch gehörigen,
gerichtlich auf 105ss ft. geschätzten, «ud Urb.»
Nr. 375, Rcclf. .Nr . 150 ^ AucrSperg
vorkommenden Nealilät bewilliget und
hiczu die FcilbietuugS-Tagfatzung auf den

30. A p r i l 1 8 7 0 ,

Vormittags von 9 bis !2 Uhr, in der Ge<
richlskanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei diescr
drille« Feilbietung auch unter dem Schiiz«
zungswcrltie hinlanacgcben werden wird.

Die Licitalions'Bedingnisfc, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10°/« Vadium zu Handen der
^»citations - Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbnchsextracl tonnen in dcr dics-
llcrichtlichcn Registratur cingcschen werden.

Laibach, am 6. Februar 1870.

(700 -1 ) Nr. 2962.

kleberlragung der dritten erec.
Realitäten-Versteigeruna.

Es sel über das Ansuche,, der l k ssi.
nanzprocuratur in Laibach die Ucberlra-
guug dcr cxecutlveu Versteigerung der dem
Jakob Bacher von Tratta gehörigen «
richtlich auf 489fl.20kr.geschähtn/, im
Grundbuchc PeftenSfeld »ud Urb-Nr 6l>
Nect-Nr. 71, Tom. I I , Fol. 17'vorkom-

menden Realität bewilliget und hiezu die
Feilbictungstagjatzung ans den

2 7. A p r i l 1 8 7 0 ,

Vormittags von 9 biS 12 Uhr, in dcr
Gerichtstauzlci mit dcm Anhange angeord-
net wordcn, daß die Pfandrealilät bei dicscr
dritten Feilbictung auch unter dem Schäz^
zungswclthc hintangcgeben wcrdcu wild.

Die Licilatioilbbedinglussc, wovnach
insbefoudcre jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen dcr
^icitations - Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzuugsprototoll und dcr
GrundbuchS-Efttact können in der dice«
gerichtlichen Registratur ciugcscheu werden.

Laibach, am 21. Februar 1870.

( 6 0 1 - 2 ) Nr. 562.

Executive Feilbietung.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird hicmit betaunt gciuacht:
Es sei über daö Ansuche» dcr Baron

v. ZoiS'scheu Gewerkschaft Secbach von
Iaucrburg gegen Franz Globoöuit von
Kraiuburg w.gcu aus dcm Vc> gleiche von,
29.April18ö8, Nr. I7U0, schuldiger 2042 fl.
ö. W. o. 8. 0. in die cxccnlivc öffcnllichc
Vclstcigcrllüg dcr dcm Leitern gchörigcn,
im Grundbliche dcr Hcr«schuft RaomanuS'
dorf 8ud Post-Nl. 197, Tom. XV, Fol.
725, und Post Nr. 192, Tom. XV, Fol
713 voltommclldcu Nc^lilätcn sammt An-
und Zngchöl-, im gnichUich clhobcncn
SchätMigswerlhe von 10U0 sl. u»d 500 fl.
ö. W,, gcwilligct u„d zur Voruahmc der-
selben die Fcildictung^tagsatznngcn auf den

19. A p r i l ,
19. M a i und
24. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhl, hierge-
richls mit dcm Anhange bestimmt wordcn,

daß die feilzubietenden Realitäten nur bei der
lltzlen Fcillm'lnng auch unlcr dem Schäz-
zuugswcllhe au den Äicislbictcndcn yinlan
gegcvcn wcrdcn.

D< ŝ Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchScflracl und dic Licitationöbcdingnissc
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn
lichen Amtöstlinden eingesehen weiden.

5t. l. Bezirksgericht Radmaliusdorf, an,
12. Februar 1870.

(480—2) Nr. 318.

Erinnerung
an Thomas S a m s a von Prcm, unbc-
tailnicn Aufenthaltes, und scinc ct'llisalls

unbetannlcn Rechtsnachfolger.
Von dcm t. t. Äc.irt>gcr!chle Fcistriz

wird dcm Thomas Samsa von Prcm megcn
scincö ulibetanntcu AuflNlhulus u»d seinel'
ebcüfaliS unbctamllcu Rcchlonachjolgcrn
hiermit cliiincrt:

Es habe Margarclh GaspcrSic von
Plcul Hs.-Nr. ^3 widcr dic>clbcu die iilu^c
auf E fitzung dcr Rcalilal Nrb. - Nr. 15
iul Hcllschaft Prcm M^. 3̂ >7 «ud i)ru,«».
14. Calmer 1870, Z. 318, hicramis cin-
gcbnicht, worüber zur ordinilichen niüod'
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

20. A p r i l 187^),
früh 8 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
dcr allg. G. O. angccirdncl und dc» Gc-
tll'glcn wcgcn ihres nnbclnonlcn Aiiscnt-
hallrö Josef Dctlcua von Prcm als Kurator
llä ^ u m aus ihre Gefahr und Kosten
dcstcllt wurdc.

Dcsscu wcrdcn dirsclbcn zu dcm Endc
verständiget, daß sic allmsalls zn rechte,
Zc>t sclbst zu crschcincn odcr sich cincl,
andern Sachwalter zu vcsltllcu und axhcr
namhaft zu machen haben, widrigenö
dicsc Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator verhandelt wcrdcn wird.

K. t. Glzntsgericht Fcislriz, am 14tcu
Mincr 1870.

(155 -2 ) Nr. 88.

Ueberttaguug
dritter ezec. Feilbietuug.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Egg wer»
dm ndcr Ansuchen der k l, Finanz Procu»
ratur, im Einveistcmdnisfc mil dem Executcn
Gcorg <öimll>c von Dov5lo N>. 4, die mit
Vrschcid vom 22. November I8<'>9, Z 5 l 7 I ,
bewilligten nnd auf dcn 26. Jänner rind
26. Februar d. I . angcordiisten efecutiven
ersten zwci Flilbictnngs-Tagsatzongcn dcr
dcm Lrtzlcrn gchörigcn, im Grundbuche
Comment a Laibach Urb.°N>-. 361 vorlom.
mcüden Ncalität als abgehalten eillärt, und
die dritte anf den 26. März l. I . ange»
ordnete executive Feilbictung auf den

27. A p r i l 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem frühern An-
hange ühsiiragen.

K. l, Bezirksgericht Egg, am «ten
Jänner 1870.

( 5 8 4 - ^ 2 ^ Nr. 57 l .

Dritte erec. Feilbietnng.
Mit Pczua auf das dicsacrichlliche Edict

vom 15 Mai 1«69, Z. 2115, wird bekannt
acmacht, daß iibrr Ansuchen des Executioos-
fnhilrs Maicus Kancic' von Kouk die auf
drn 17. Scptcml'cr 1869 a»geoi dnete und
sistirtc dritte sfeculioc Feilbictung bcr dem
Andsc«? Ulmar Nr. 30 in Ustja gehörigen.
tt,ü> Tom, I i pliß. 47, 195 und !97 ild
Hnat'bcrg vorkommenden, auf 230 f l . ge»
schätzten Realität die Tagsatzung anf den

22. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser
Gerichtslanzlei mit dem frühern Anhange
angeordnet würd?.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 6,c„
sscdruar 1870.
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(669—1) Nr. 747.

Erimtl'Nlllg
an Simon P r e z l j , dcssen allsüllige Erben

u»d Rechtsnachfolger.
Von dem k.k. BezirksgerichteRad»ian»S<

dorf wild dcm Simon Prczlj, dessen allfül-
ligen Erben und Rechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Gregor Smitck von Mitlerdorf,
Margareth Gaspcrin'scher Verlaß Curator,
wider dieselben die Klage «uf Ersitzung des
Eigenthumes betreffe« des Uebcrlands-
grundstückcs Rcctf. Nr. 1003 ää Hcrischaft
Radmannsdorf Acker v dol^im Lil^w, 8ud
pi2e8. 23. Februar l. I . , g . 747, lucr»
amtS eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

19. A p r i l 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hicrgerichts angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltcs Gregor Krizaj von Nadmanns
dorf als Ourawr aä aotum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E»de
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcnS dicse
Rechtssache mit dtin aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K, k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
24. Februar 1870.

( 6 7 3 - 1 ) Nr. 1026.

Eremtive Feilbietuug.
Von dem t. l, Bezirksgerichte in Egg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t. l. Finanz-

Procuralur für Kraii», in Vertretung des
hohen Aerars und G> undcntlastungsfondcs,
gegen Lorenz Fcrme von Iclcnk wegen an
l. f. Steuern undGrunrcntlastungsgcbühren
schuldiger 170 f l . 3 kr., der auf 23 f l . 14 l>.
ü. W. adjustirt'N und weiters erlaufende»
Cxecutionskostcn, die executive öffcütlichc
Pcrsteigeru!^ dcv dcm letzteren sschürige>i,
im Gruudbuche Müutendurf >ul» Uvb.-Nr,
236 vorkommenden Realität, im genchtliä,
erhobenen Schahungswcrlhc von 1116 fl.
ö. W , geroilligct und zur Vornahme der-
selben dle FcilbietungStagsatzungen auf den

2 3 . A p r i l ,
2 7. M a i und
2 5. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Pormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlci mit dem Anhange bestimm«
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
Hintaugegeben wcrde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsexlract und die Licitationsbedingnisse
kLnncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 8te»
März 1870.

( 6 4 9 - l ) Nr. 9.

Ereeutivc Feilbietuug.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Scnosetsch

wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Dobrila von Trieft gegen Franz Kolar von
Senosetsch wegcn ans dcm Zahlungsauf«
trage vom 28. September 1865, Z.3390,
schuldiger 250 f l . ö. W. c. 3. o. in die execu-
tive öffentliche Versteigerung der dcm Letz
tern gehörigen, im Grundbuche der Herr«
schaft Senosetsch 8ud Urb.-Nr. 106 u. 140
vorkommenden Realität, im gerichtlich crho»
denen SchätzungSwcrthe von 670 ft. ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
Feilbictungs-Tagsatzungcn auf den

19. A p r i l ,
2 0. M a i und
25, J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dcm
Schatzungswcrlhe an den Meistbietenden
hwtana.ea.ebcn werde.

Das Schahungsprotokl'll, der Grund«
duchse^ract uud die Licilationsbedingnisfc
önnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-

lichen Amtsswndcn cmueschcn werden.
K. k. Geznlsgcrichr Senojttsch. am 5lcn

Februar 1870. '^ ' " "

( 6 7 0 - 1 ) Nr. 748.

Erinnerultst
an Jakob P r e z l j , dessen allfällige Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem k.k. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird dem Jakob Prezlj, desfcn allfäl-
ligen Erben und Rechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Gregor Anitek von Mitter
dorf, Margareth GiiSfterin'schcr Verlaß-
Eurator, wider dieselben dic Klage auf
Elsitznüg bctrcffes des Ueberlandsgrund-
slückcs Rectf.«Nr.997 aä Herrschaft Rad-
niam,sdolf, Acker M poäoZali v Sadsuoi,
pri ^nämi^i , der Gerauthe ^ Zslie und
v ^slo, 8u1) pi-llßg. 23. Februar d. I . ,
Z. 748, hieramtö eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzmig
auf den

19, A p r i l 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des H 29
a. G. O. hiergerichts angeordnet und dc:>
Geklagten wegen ihics unbekannten Aufent-
haltes Gicgor Krizaj von Nadmannsdorf
als Kurator aä acwm auf ihic Gefahr
und Koste,! bestellt wurt'e.

Dessen werden dieselbe» zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Elirator verhandelt werden wird.

K.k. Gezirksgeiicht Radmannsdolf, am
24. Februar 1870.

(409—1) N^62l47

Rcafsmlmultq
dritter erec. Feilbietung.

Von dcm k. k, Bezirksgerichte Landstraß
wird hiemit bekannt gemacht:

Es fei über das Ansnchen des k. k. Vcr-
maltunasamtes vonLandstraß gegen Mart in
Aintic von Klllschcndorf wegen aus dem
Urtheile vom 2. Angust 1857, Z. 1514.
schuldiger 4 st. ö.W. e. ». o. in die Neos-
smnirmig der drillen execuliocn öffcntlillicn
Versteigerung der dem Letztern gehörigen,
im Grundbuch? Seehof 8ud Urb. - Nr. 4
vorkommenden Realität sammt An - und
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswerthe von 177 fl. 55 kr. ö. W., gc-
williget und zur Vornahme derselben die
Fcilbietungstagsatzung auf den

27. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei dieser Feil-
bietnng auch unter dem Schätzungswctthe
an den Meistbietenden hintangcgebcn werde.

Das Schatzungsr-rotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am Ilcn
October 1869.

(410—1) Nr^ 62^37

Reassumirung
dritter ercc. Feilbietuug.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Landstraß
Wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des k. k. Ver-
waltungsamtcs von l,'a»dftraß gegen Johann
Stopar von Verble wegen aus dem Ver-
gleiche vom 22. März 1867, Z. 889, schul-
diacr 17 fi. 87 kr. ö. W. c. «. 0. in die
Ncassumirung der dritten execuliven öffent-
lichen Verstcigcilmg der dcm Letzteren gehü«
rigen, im Grundbnche der Herrschaft Th»r»
amhart Lud Dom.-Nr . 41 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrthe von 793 ft. ö .W. , aewilligct
und zur Vornahme derselben die executive
Real-Fcilbietimgstllgsatzung auf den

27. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags um 10 Uhr, hiergcrichts mit
dem Anhange bcstimmt worden, daß die feil»
zubietende Realität nur bei dieser letzten Feil
bictung auch unter dem Schätzungswrrthe
an den Meistbietenden hintangegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund
bnchsextract und die LicitationSbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am Iten
October 1869.

( 4 7 3 - 1 ) Nr. 368.

Executive Mbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Idria

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Matihcws

Demsar von Idr ia gegen Maria M ina r -
sic von Idr ia wegen aus dein Vergleiche
vom W.December 1866, Z.3998, schul-
diger 64 ft. 44 kr ö. W. 0. 3. 0. in die
executive öffentliche Versteigerung der der
Lctzlern gehörigen, im Gru»dbuche der Stadt
Idria 8u!i Urb.'Nr. 270, Hs. Nr. 269 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho«
benen Schätzungswerthe von 410 ft. ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
inei Feill'ietungs-Tagsatzlmgm auf den

2 2. A p r i l ,
2 1. M a i und
2 1 . J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge-
richts mit dcm Anhange bcsümmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
lctzlen Fcilbietnüg auch untcr dem Schäz-
zlmgswerlhe an dcn Vleislbietcnden hintan-
gegcbcn werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund«
buchseztracl und die Licitatiousbcdingnisse
lönneu bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstullden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht I d r i a , am 16ten
Februar 1870.

(483—1) Nr. 7807.

Rcassumirung
executive:' Fcilbietung.

Bon dem k. k. Bezirksgerichte Glirtfeld
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcr M a i a
Koritnil geb. Slarc von Haselbach gegen
MathiaS Iaklic von Iarcivcrh wegcn aus
dcm Vergleiche vom 10. Mai 1864 schul-
diger 453 ft. 75 kr. ö. W. .̂ 3. 0. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
Letztern gehörigen, im Grundduche dcsGutes
Ober-Radelstein »ud Urb.'Nr. 10 uolkom-
mel'den, in Jariiucrh gelegenen behauötcn
Hubrealität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswerthe von 940 si. ö. W., gemiMget
und zur Vornahme derselben die Fcilbie-
tungs-Tagsatzungcn auf den

2 7. A p r i l ,
2 7. M a i und
28. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hierge-
ge<ichts i'W»6uin2,nä0 mit dem Anhalige
bcstimmt worden, daß die feilzubietend«
Realität nur bei der letzten Feilbielung auch
unter d.m Schätzungöwcrthe an dcn Meist-
bietenden hintangegcben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund-
buchsextract und die Licitalioutzbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSslunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld, am 24tcn
November 1869.

(658—1) Nr^88.

Erecutive Feilbictlmg.
Von dcm k. l. Bczirlsgeri^tc Krainburg

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Anton

Pravrotnik von Laufen gegen Maria Aipic
von Olscheuk wegen aus dem U>theile vom
29. December 1865 und Bescheide vom
5. Juni 1866, Z 2967, schuldiger 300 ft.
ö. W. 0. «. 0. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr der Letztem gehörigen,
im Grundbuche Thun, Urb.-Nr. 59 und
Her,schaft Michclstcltcn «ud U r b . N r . 8 6 ^ ,
8 8 ^ vorkommenden, zu Olschent unter
Consc.-Nr.43 gelegenen Realitäten, im
gerichtlich erhobenen Schätzun^Swcrlhc von
887 ft. ö.W., gewilliget und zur Vornahme
derselben die drei Feilbietungstagsatzungen
auf den

19. A p r i l ,
3 0 . M a i und

4. J u l i 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, Hierge-
richts mit dem Anhange bcstimmt worden,
daß die feilzubietenden Vitalitäten mir bei der
letzten Feilbictung auch unter dcm Schäz-
zungswerthc an dcn Meistbietenden hintan»
gegeben werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsexlract und die Licilationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K.!. Bezirksgericht Krainburg, am 17tcn
Jänner 1870.

(761 — 1) Nr. 763.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
hicinit bekannt gemacht, daß über Ansuchen
der Frau Maria Swc'ina, durch Herrn
Dr. Pong, atz in Laibach, wider Lnlas
Pirnath von Laak bei Mannsburg die m l
dcm Bescheide vom 1. November 1869,
H. 3671, auf dcn 22. l. M . angeoidnete
dlitlc executive Fcilbictung der dcm Exec»-
ten gehörige» Realität auf den

9. A p r i l 18 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem vorigen Anhange
übertragen wurde.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 17te»
Februar 1870.

( 7 4 7 - 3 ) Nr. 6319.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcr Maria

Kambiz von Prapreöe, durch Dr. ArcSnig
von Petlau, gegen Johann Hlupar von
Krupp wegen aus dcm U'theile vom 29tcn
Jul i 1861, Z 2607, schuldiger 81 fi.il. W.
0. 8. 0. in die executive öffentliche Verstel»
a/rung der dcm Lctztcrn gehörigen, im
Grundbuche Herrschaft Einöd »ud Fol. 59
eingetragenen Realität, in« gerichtlich erho«
benen Schätzmigßwerlhe von 15)00 f l . ö.W,,
gewilliget und zur Vornahme derselbe» die
drei Feilbietungs-Toa.satzuna.en auf den

6. A p r i l ,
7. M a i und
4. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in der
Gerichtstanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Feilbietnng auch untcr
dcm Schätzungswcrlhe an den Meistbieten-
den hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbebinanisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werde».

K. t. Bezirksgericht Tschernembl. am
21. November 1869.

(365^3 ) " ' N r . ' 341.

Relicitatiou.
Vom k. l. Bezirksgerichte Sittich wild

kund gemacht, daß in der Executionssache
dcr AgneS Planinschct von Sagoriza gegen
Mart in Kristan von St . Rochus poto.
103 ft. 95 kr. f. N. zur Vornahme dcr
von Hcirn Dr . Johann und Karl Zwayer
angesuchten Relicitation dcr von der Ursula
Kristan von St. Rochus um 3501 ft. er-
standenen, im Glundbuche der Pfarrailt
S t . Veil «ud Rectf.°Nr. 13 vorkommenden
Realität zn St . Rochus die Tagsatz»»g
auf den

22. A p r i l 18 7 0 ,
Vormittags l i Uhr, liiergcrichtS mit dem
Beisatze angeordnet worden ist, daß hicbei
obige Realität um jeden Preis Hintange«
gebe» werden würde.

K. k. BezillsVencht Sittich, am 30tcn
Jänner 1870.

( 1 5 4 - 3 ) Nr. 62.

Übertragung
dritter eree. Feilbietuug

Von dem l. l . Bezirksgerichte Egg wird
mit Bezug auf das Ec>ict vom I I . No-
vemder v. I . , Z. 5002, bekannt gemacht,
daß die in der Executionssache dcr k. k.
Finanz-Procnratlir in Lalbach, uom. deS
hohen Aerars und GrundcntlaslungSfondes,
gegen Anton Ostermann von Oberfeld
Nr. 19 M o . 67 ft. 62 kr. 0. 8. «. auf dc»
21. Jänner n»d 21 . Februar 1870 a»ge>
ordneten cxccutiucn Rcalfeilbietungrn als
abgethan erklärt, und die auf dcn 2iten
März d. I . angeordnete dritte Fcilbietu»!?
der im Grundbuchc Tnsstcin Urb.'Nr. 2,
Tom. ^. vorkommenden Realität auf dcn

2 1 . M a i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem frühern An-
hange übertragen werde.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 6le»
Jänner 1870.



6 o t t e s Segen bei Kohn /„ ^

Wechse l s tube , B ö r s e n u n d Lo t t e r i e - C o m p t o i r .

Wechselstube.
<5>» u»d Veilniis alk'v (YallinM« Elaa!«- ,»>d Indlislne-Papicr^ Gold, ,mb Silbcroiiinzc», (impsl>>l>,,i>i

V,,'» (!>avi!al«>i»lanc». Umwcckölmia vox Coupons und Austiinslc.I jottc >rio-Coini>toir.
ôsc und Promcssl,'!, ^» allcu ^ichüunr». 2<»stcl Nulh^lschcuic auf I«,!<cv Ctantslosc u fl. », aus (5vcti!li,'s^

^ st. !0 i durch dc» «liNaxs cii'iei« sl'lchc» Anüicilschcix^- jpi^ll dcr (ügl'lUl'ili!,« sosor! n»s dcn Ä'stcn Thcil
d̂ o >n,f dc», an^sscfcrlisslc» Aittlnilschein s,c>,>i» I>l^'ich»l!l» und bci »>>c< l^pl'üirlc» Vi,'jci<, »„d is! diri, ^c<

znm ^<!s!ni Tlicil dclsc» Ei>^ '!>um, ?i^s^ ÄnO'̂ ilsckn'inc lcnisc» wir s!c!c< z»», T.issci«co»vsc z>,v,l>s.
liOwe auf* Unfein. lDr«me*H«kii unl I Mi l e r IJOHC n II. 3.

Börsen ^^schafte
ss">'» <3vln,i o!»ci< ?>c î,'!(> vl'» î>xa f l . l.<«> filr jü ciinn HNnscüsitluß, d. h. fl. 5,>00 wcvbcn promp! u»d sl''
lid din-cl von !!ü^ ,'I»u' !^rmiM>,»,i "»c« Sc»s»l^ au^sscsiiyrt. Pvoloiiss.ilil'ncn d i l l M . 2>cr crzicllc (^c-
winn wird s,,'fl,n! ^!,,^ Abzilss >n! l̂>czal)lt. Dic D^n,«' dcv EpcculliUon is! im Aclicbcn dcr Pavtei. Pr,,'-

«namm nratiö. A«eli!»s!c >i»f schrisl!ichc und „uiiidlichc Aüfiasscn.

Josrt" Kolm iV Co.,
(fi.'tt)- K) WecliMler, Wie«, Mails, NrliottciijruM«e l\r. «.

Casino-Anzeige.
Den verehrten ]i. i. f Ja«i«iov«*r<f»iii« « ^i<j»iš«»«lf»n» winl

hiermit bekannt gegeben, dass in der diesjährigen Fastenzeit in den
Vereinslocalitäten

zwei Abeiidiiiiterlialtiin^eii
mit

ÜP|P* Tombolaspiel etc. *TPi
und /war am 2 8 . i?2ai*-/, und O. /l|)i*il abgehallen worden.

Anfuii«; mil s l l i r Ahc iu l s .
L a i b a oli, am 12. Mär/, 1870. (G21—3)

Von der i'asiiHo vea'^iiis- I>ire<*tioii.

Stollwerck'sc1^ Brust-Bonbons
'^rämiilt auf all>n Andstclluü^ii.

Eine Vcrbindlmq von Zuckrr und solchs» Krälilei-
Ex>rac>cn, dni'il wohlthätige Emwnllmq auf die Rrspira^
lio„i!-Orglll!r von drr medicinischr» Wissciischns! scftssrstrlll
siud. ' <̂ <'13 2)

!̂'pc>!l,< diosrr Brust«Bc>nl>ouS iü o^rsi^rllri, Packrtl» mit OebrnuchSamulisimg n 30 lr.
blfmtl.i sich in I^ l , . iH,n<^I , bci H . I . «rt,scl>owih, i» Vl«Z,»<'H» bri M a t h . ,5'lrst Sohn

Die Wäschwaarenfabrik in Klattau
UToseiitoaiiiii Äc l?erelis

cmvficfjlt bcrni frifd) afforlivtcS l'agcv Iri

]»1. Bernbachcr in Hiailmch
von <««»n>'e>»ll>«'!»»»«>«'N !» wcih lind cirdlliälcm «'«»>»<'«» u»d cchl »T«»,»»«»»
^«>,' «.«^««'N von si. 1.20 lr. dis fl. j<.7i» l l , , »4,,»»,»>!»>,»?»»«>«»>« iu wrih und
säldiss von sl l di« sl.1.<i<» lr,. «^«,»«-,»«'»<»»«>,, dsutschrr n„d u»ssll»ischcr Fo^on
Uli» sl. l,̂ <> lr. liit< fl, l !>i» N. aui) lirsttm Äialcrinl l>»d inillrisl Haildardlil nngesertigl.

Bci au^wärücic» Vcslcllliügru wird «sucht, bn Hcmdrii drii Hlllsumfang, dir Niicken-
wcitc. Ärniisl- uud Stoclläugc, lici Galln-n die ̂ äügr. dnl Uiufnnc, drr Hüflru lind die
Schrüüä»^ mizna/lieu, »ud wcrdcu frldr liccjru Nachnahmr gnmu lilid prompt rffcclliirl.

<D,' i«l»nl»>'«'«' l»l l<,tV>» werdru auf Vorlangen eüigssnodt.
("kttiMiliss rüipsilhlt O'rftrüglc ihr W>n>»,»«'»«>t«>'«'««»'e>, > R^»»r«?»' lmo

dittlt ilüi c,i!tigrn Zuspruch. <9- l3) - ^ ^ Zl«^«K»«'I»«^.

(527^3) Nr. 23.

Relicitatiolt.
Bom l. t. Aizillsgcrichlc âck hicmit

belunnl gcmachl:
Es sci dic Nclicilatioil dcr laul ̂ ici-

lallolisftrototoUcs uou> 25. Iüliller 1869,
Z.287, ii, dcr ̂ z-ccntiouelsachc dcs Malhia«
Guvctal uoii Osoviiit gi:̂ c<, Hcrr» Ai,drcc,s
Flcüjaüöic von Zcicr ucrälißci tcü »»d uom
.s')!,'!»'!! Fra»^ Floijaocic lim dco Mciftlwt
p>. U2d3 fl. cisla>idc>ic>', im Giiüidlinche
5<0 Glilcs ^listüial ^,d Uld. ' ^lir. 129,
Ncc<f.-Nr. I vmlommcudel', z>, Zeicr 8,id

Hs. - Ns. 23 nclcqelis,, Hubrcalität über
Ansuchen drr Vormünder der mj. Franz
Stllrmunn'schcn Kinder bclvillifjtt, und zu
dcicn Vornahme dic FeilbielunyS - Tag'
satzling auf den

30. A p r i l 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, hiergencht« mit dem
Vcisatzc bewilligt worden, daß die Realität
auch unlcr drm Schätzungswerthe an den
Meistbietende» hinlangegeben wird.

K. l. VczirlSgerichl Lack, am 7ten
Jänner 1870.

Jeden Monat zwei Doppel-Nummern
im Umfange von je 3—4 Bogen v

im .grössten Folio-Format mit Exlr.-i- Heilten S V ^ r 5
und zahlreich«» . _. . ffWLWL*

Al!c Buchhandlungen und Postämter
"Jl j des In- und Auslandes

im^^efy^f ncliinon Bestellungen an u.liefern auf VerUngen

Probe - Nummern.Abbildungen.

M ^ ' Mstnrte ̂ N

? * JA D E R BAZAR
j g ^ fJ ilt diO Q,
y j ^ rrirl i l iall lgsteu. niitzliclisle ](f

p ^ FamlHen-Zchimg, ( ^

k il.is helieliteslc. »nd nolesenste Blatt fi'ir %

jSCßömifinnilö'^rfi» |
incl. aller SupiiliMiHMii'1 u l i t r i -ne i l anen

. vierteljährlich

) nur 25 Sgr.
y^v In Ofstfrrrkh nnrh Ooum. /-x

DER BAZAR % > ^

3 gelesenste Blatt ^* ^d

g> der Welt. ^[
4 Kr erscheint in 11 verschied. Spracli'üi

X in ein sir Auflage von fast e i w

ein Matt für alle Stände. halben Million Exemplare.
Fnnr/dm Jalirc. sind es nimmclir, dass der Bazar den ersten

Prosjiccl in die Well scliicklc. Was wir damals vorsprachon,
eine / r i t im- für dir Vr,\\u>n und ihrt'Familien zu schaMen. wie
os vordem Uciiic Jilinliiiic ^;\b, d. li. eine, alle. iiiodisi'hcn, liKono-
misclicn und iisllielischon Inlercssen de.r Frau vcrln-lendo und
srnlorndeZeiluiij;-. isl uns, wie der Krsol»? boweisl, K<(llinden. Der
bazar ist seiLlahren ein Well Idai.t, er wird in einer Auflage, von fast

e i n e r hii lbeiD M i l l i o n
Exemplare, und in ell'Sprae.lien gedruckt. Aher wenn auch dieser
colossale Kilultf uns ;uif das Klarste liewe.ist, dass de.r llazar
einein Bedürfniss der Frauenwelt entspreche, so Kalt sich die

( Redaction doch niemals eillem SelbslKenü^e.n hin, sondern war
mit unerniüdliclier Ausdauer stets darauf l>edacht, ihr Programm
zu erweitern und den AhomieiiUnnen von Jahr zu Jahr Voll-
koiinnneres und Mehr zu hielen. Wir können deshall) heute wie
vor 15 Jahren sa^en: der Ita/.ar ist die billigste Kiauenzeilunp;,

die billigste, weil sie die beste und reichhalli^ste ist. Unsere
Abonnentinnen niö^on den nunmehr beendigten JaliiRaiiR durrh-
hlallern und dann Traben wir sie: (Jiebt es ein Blatt der Welt,
dass in solchem Maasse und so gewissenhaft dein Interesse, ihrer
eipenen Person, wie ihrer Familie, dem Interesse ihres Ge-
schmackes, ihres (ieisles und Herzens, ihres Haushalts und ihrer
Börse Rechnung trägt wie der Bazar. — Der Bazar ist kein Luxus-
blall, sondern nützlich im eminenten Sinn des Wortes; er Hirt,
die Damen nicht nur sich geschmackvoll und modern kleiden,
sondern wie man auf die billigste, und bequemste Weise sich
geschmackvoll und modern kleiden könne. Er berücksichtigt
jedes Alter und eignet sich für Krauen aller Stande! Er ist ein
treuer Kathgeher für das ganze Haus: für den Salon, das Boudoir,
das Wohn- und Kinderzimmer, für Küche und Keller, ja so
universell ist der Bazar, dass er auch im Rauchzimmer des Haus-
herrn sich den Hingang erobert hat, kurz:

Der Bazar ist die weitverbreitetste, beste und billigste Frauenzeitung der Welt

;nri!ckcirl>s <^^ ^°'"^ ' llmschwuüli. drr scil rimn/r Zcit in drr Situnlio,! dcr Viirft rüürm, ift nuvnlruulicir; dnt< V c r l r a i l r n ist wirdcr
riiiriu ^'!ln ' lm"n>« ftield ist i,n ilrlurslus; uorhandru, slilid.,' Pap iere wrrdrn forlwahiciid absucht und imni«- höhrr dr^ahll - mit
stin!>,."^, ' ^ ^^^"t endlich der Moment acsomnn'n, wr> man umc Vörsru Opnali^iK'n mit Ersl'Ia bminnrn lann; wrr dicftn ssüll»
' " " ^ ^ " " " t bcuiltzru will. d r̂ w.'ndc sick, an dat<

Coiii|»toir für Börden^«VM*hülle
dcs Gefrrtlgtrn. wo Icdttmaim. Wbs» nur acnru riue Cinlaqr l,on sl. 100 bis fl. 200. cmv dcr Vcunanna drr Cc>nrsr scincn Nichcü ,!chrn tan».

^l0l,rammr c,ra,i«; Nnvtüusts wrrdrn dmilwilliast nthrilt. '

KARL STEIN,
(l<j-^li)

N'ie», «., Tiefer Grabrn !7.

(678-2) Nr. 748

Rcassuminlng
dritter ezcc. Feilbietunst.

Von dem l. k. lvczirlS^erichle Egg wird
hicmit lllnd ßclnacht:

Es sei über Ansuchen der l. t Finanz
Procllllllur Laibach, nom. des hohen Uerars
und Grllndcnllastungsfondes, die mit Oe»
scheide vom 17. December 1868, Z. 4895,
ans den 17. April 1869 angeordnet acwl»
frne, jedoch sisliile dritte executive Feilbie«
luiiss der dem Josef Rogcl von Raia Nr. 1
gehörigen, im Gsundbuche Tufstein Urb.«
Nr. 44, Recls.'Nr. 19, Fol. 29 vorlom-
mendcn Rcalität poto. 158 f l . 61 lr. resp.
des Neslcs sammt Anhang mit dem vorigen
Anhange und mit Beibehaltung des OlleS
und der Stunde im ReassumirungSwege
auf den

23. A p r i l 1 8 7 0

angeordnet worden.
K. l. Bszillsgcricht Egg, am 20<en

Februar 1870.

(532—3) Nr. 492.

Executive Feilbietmlg.
Von dem l. l. GezirlSgeiichle Adels«

berg wird hicmit belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Mazi

von Großbcrg gegen Thomas Sele von
Dorn Hs..Nr. 20 wegen schuldiger 1 I0 f l .
ö. N . e. 8. c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem Achtern gehörigen,
im Grnndbnche der Herrschaft Prem «"d
Uvv,-Nr. 12 v^llommcüdcn Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungsweilhe von
0400 fl. 0. W., gewilligt u»d zur Vor.
nähme dcrsrlbeu dic FeilbictungS-Tagsa^
zungen auf den

8. A p r i l .
10. M a i >lnd

8. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hierge«
richls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietimg auch unter dem Schaz-
zungswerthc nn den Meistbietenden hintan»
gegeben werde.

Das SchälMnysprolotoll, der Grund-
bnchsrxlract und die tticitalionsbtdincmisse
löii.icn bei diesem Gerichte in den aewohn.
lichen Amtsstundcn eingesehen wesden.

K. k. Bezill^rricht Adslsberg, am 2«t,n
, Iiinner 1870.



Wir suchen für unsere "

Buchdruckern \
einen mit den unbedingt erfor- «
derlicheu Keal- oder Gymnasial- l
kenntnissen ausgerüsteten Kna- j
ben als «

Lehrling •
oder j

Prakticanten. :
Näheres iu der Druckerei. J

J D. filcinmuor & famberfl. :
Hausverkauf.
Das Haus ist in vollkommen gutem

Vaustand in der Stadt am alten M a r k t
Vt r . 4 Q bestehend aus 9 Zimmern, mit Hof
und Garten, gegen billige Bedingnissc zu
verkaufen. Anfragen nnd Auskünfte im
1. Stock daselbst. ^ (^2^-1^

I n Krainburg
ist der

Hckcr Nseille^sm
mit einem Flächenmaße von 1443 ^Mastern
nebst Harpfe, zu verlaufen oder zu verpachten.
Nähere« dci ^ . ^»»»»r«»l l« , Wieucrstraße.
Vaibach. ^ _l757-1)

Annonce.
SDie hm'fdjaftficfic

Mahl- und
Sägemühle

an der I^»>»l>>» z ^«el>««»««»>»>
wild am l 3 A p r i l 1 8 7 0 , Vormittag«!
10 Uhr, daselbft auf drei nacheinander folgende
Jahre, vom I. Mai d. I . angefangen, im Vrr-
fteigtNlNgewege verpachtet werden, wozn Pacht-
luslige eingeladen werden (764—1)

Bücher
nnd (627-4)

Musikalien,
sowohl einzelne Werke als anch ganze B ib l io -
thrten. werden zn kaufen grsucht,

Buchhändler und Alttiquar iu Graz.
Bei der Wiener

Maschinen 2cb«h
leiste« Fabrik

in H V l ^ n , > «»p»l««M<««><, » n » « » e
»«»»««'«»«»« » » , sind alle Gattungen
Schuhleisten aus reinem Weißbuchcuhol̂ e vor-
räthig; auch übernimmt selbe Auftrag' nach
jeder beliebigen Größe und Farm zu den bil-
ligstcn Preisen, welche binnen 24 Stunden an-
gefertigt werden tonnen Prciscouraulc auf Ver-
langen franco. (594--ii)

5 Nur4f i . ö.W. Z
4< lostet ein ganzes Original LoS der vom l
T' T taate garan t i r t cn großen ^

Z M ^rlojlMl^ z
^ deren Ziehung schon am 20. A p r i l d. I 4.
4< stattfindet, wo jedes gezogene i ios ^f
^gewinnen musi, nnd folgende Haupt-A
A tresftr, als event. />

Z 200.000, 190.000, 180.000,^'
f 170.000, 165.000, 162.000, T
l 160.000, 158.000, 156.000, Z
1155.000, 153.000, 152.000, f
t 150.000, 100.000, 50.000, j
T 40.000, 30.000, 25.000, f
^ 20.000, " f
^und nahe an 3«D.«V«tt Ge-T
^ winner 15.000,12.000,10.000, Z
z 8000, 6000,5000, 4000, 3000, f
^2000, 1500,1000 »nZ5 :c. lc. ^
4< znr Entscheidung kommen, 4^
H F r a n k i r t e Aufträge werden gegen ^
A VaarzahIung nach den entferntesten Gegen« ^ .
4< den verschwiegen au^gefilhrt, und nach vol l- ^«
^en tx te r Ziehung die amtliche Liste nelist Ge ->s
T w i n n g e l d e r prompt zugeschickt: von der A
H< mit Perscudnng obiger 5!ose dcanftragten und >^
T durch Alltzzali lung von M i l l i o n e n H
T Gewinnen wohlbekannten Staat«-A
> Mectcnhandluuc; (760 1) >j-

i Haupt-Comptoir in Hamburg. ?

526

. | | » Zur Richtschnur
I^PJ fur Nähmaschinenkäufer!

W ^ ^ ^ M ^ ^ ^ r w^|f Durch don hednilcudeii Ahsalz sou Naluna.srliinuii, den icli bisliur cr/ii;ll(!, ist us mir ^i'luiigen, die Kiiliriksliriin'ii,
N^j^J^jJ^Jrfggf^r mit (IOIIPII ich in Verbindung stehe, ilaliin zu hesliminon, mir .iiissürordciillidi«: Vor/.ugspreiso eiii/urüuiueii.

^ ^ ^ ^ š ^ g ^ Icli hin soinil in iler angenehmen Lüge, meinen |i. t. Kunden mitzutheilen, d.-iss ich die Nalimasehinenpreisi' wesent-
lich lierabgesetzt hahe. Da ieh n u r gutes, hnwührlcs Kahrik.it am Lager halle, kann ich bei jeder Maschine siarantie leisten.

G r ü n d l i c h e r Unterricht wird durch eine tüchtige. Meisterin gratis ertheilt. Auch werden Maschinen in Itepnrnlur genommen.
Um den Ankauf zu erleichtern, gehe ich Maschinen auch auf Haien.
Auch bei Spulengarnen und Seide habe ich den Preis neuerdings emiässigt.

Aufträge nach Auswärts werden aufs Beste ausgeführt und Probearbeiten 9owic Zeichnungen franco zugesandt.

Vine. Wo8cliiuigrgs9
(603—4) Ilauptplatz 237,

! Das Glück blüht im
Weinberge!

35» tttttt M
bildc» dcn Hauptgewinn der großen,
von dcr h. Staatsregierung geneh-

migten und gnrantirten

Geld Verlosung.
28,90l1 Gewinne lo!NMl!N in wenigen
Monaten zur sichere» Entscheidung, darnn-

ter befinden sich Haupttreffer 5
250.W0, ltttt.tttttt, »tt.tttttt,

! 4<>.00tt, tOOtttt, H'.ftiw,

10.000, 8000, llOOO,
21mal 5>000, itftmal ltOOO,
l2vmal2OOO,2Ol»mal1OOO!c.

Die nächste Gewinnlichung wird schon
am 20. A r r i l « . e. amt l i ch vollzo
gen, nnd kostet hierzu

l 1 ganzes Original-Ttaatslok nur ft. 4,
l 1 halbes ',. ,. ,. „ 2,

l vicrtel ,. ., ,. ,. 1
! gegcn Einsendnnq des Betrages in österr,
! Banknoten,
l , Itdernwnn erhält die Original-Staats-
l lose selbst in Händen, nnd ist für Auszah-
! limg der Gewinne von Seiten des Staates
>dic beste G a r a n t i e geboten.
I Alle Aufträge werden s o f o r t mit der
» grüßten Tlufmertsamteit auilgeführt, amtliche
> Pläne beigefügt nnd jegliche Nuölnnft wird
^gratis ertheilt. Nach stattgefundcncr Ge-

winn îehnng erbalten die Interessenten amt-
liche Liste. und Gewinne werden prompt
ilbcrschickt.

Die GewinuziehlMg d i e s e r g r o ß -
a r t i g e n C a p i t a l i e n - V e r l o s u n g
steht nahe bevor, und da die Betheiligung
hierbei noraussichtlich fehr lebhaft sein w i rd ,
so bliebe man, um G l U c k S l o s c mit der
Devise- „ D a s G l ü c k b l ü h t i m ^ e i n -
b e r g e " a u ö m e i n e m D e b i t zn er-
hallen, sich b a l d i g s t d i r e c t ,u wen-
den an ( 7 5 9 - 1 )

.1. VVmn>>«!'H ^rinioi,
Staats.Esscltcn-Haudluug,

Hohe Blcicl ion N r . 20 in Han i lnna

\V illieluisdorser

mi/i\iii\a
Auf uciül Aufstellungen präuuiN. Clinch
k. k. Professor »e l le r an der Wicmr

Gegcu

Schwäche, Brust- und
Lunftcnleiden.

! Glas 75 lr. — > Glas 50 lr.

Anerkennung.
,,Da mir I h r Malzertracl für mein

,,Lungenlciden w o h l t h n t , so :c,"
Xsiiek, t. k Hauplmauu.

I M " Depots für Laibach: " W E
Bei Hcrru Apotheker <Rtt«»k»^

G«»»««>^, Kundschaft«pla!z und bei
H e r r n . » » « , » „ « ^ « » ^ ^ » »

z M " Auf die Ausjftrilche der I. k. Pro-
fessoren <»z»,»«»>««^ und >»^>>«,' an
der Wiener itlinik hinweiseud, bittru wir
unsere ersten M lzertract-ssabriknlc nicht
mit der Hof'schen izharlataneric ,;u ver-
wechseln.

I'^rik von Huß. ^08.KMei1e H Vo.
(2408-15) (Wien.)

Zahnarzt Mei Dr. Tanzer,
Docent der Zahnhcilkunde aus Gra;,

wohnt hler Hotel Glefaut, Zimmer Nr. 20 und 21, und
WWk̂  o r d i n i r t t ä g l i c h von 8 Uhr früh bis
5 Uhr Abends. "WU (754—2)

Skofler Grünvitriol
bester Uuali^at und zu den billigsten Preisen ist. stets vorräthig

bei

FRANZ PIRKER,
(696—3) Speditioiis- & ('Oiriinissioiisgeschüft in Laibacli.

Am 15. Mai Ziehung
ber ttom

Steirischen Kunst-Vereine
>» <,»»»» filr das Vcrciu«iahr I8W/7N zur Verlosuug bestimmten prachtvollen ßV«»>H«n,tU«>»

«»»»»> ^«>>»»«<<V«lr«^«»»ti»«»>«?, dar me

Haupttreffer: Holzer's großes Oelgemälde

Ouchenwald im Gebirge, werth st. 1000.
Jeder Anthcilschcinbcsitzer erl,äll di? Prämie :

„Die I«sel 2t. Paul."
feinstes Ocldruckgcmäldc (l'lldcuprri« st. 0) „ach dem gleichuamigm kunstvollen Gemälde von

«5. X«»l>«,»)', liuler Nebrriuachung des Meister« ausgeführt, sonach den
und spielt außerdem uoch auf die grüßerm Treffer.

M ^ ? Epileptische Krämpfe (Fallsucht) ^ M
^ M ^ ^ ^ ^ ^ heilt brieflich dcr Hpccialarzt filr Cipilepsic «Zn, «D. >^z>» ^ ^ ^ ^ ^ W
^ W U W W V >««,«>» in B e r l i n , Louismslraßc45,. —Vereits ilbcr hundert geheilt. I Z M W M W ^

Nicht ^n übersehen siir Illunnternehmer!

Cement - Niederlage
aus der allseitig anerkannt besten steierischen

Bartolomäer Fabrik
(741—2) in beliebiger Quantität.

W ^ " Bei größerer Abnahme ermäßigte Preise, ' ^ ß
Hm alten Mark t Nr. 15 i«: Taliak-Hanpt-Verlage.

Probe« jederzeit gratis.

I Laibacher Gewerbebank. ^
^ Der Unterzeichnete beehrt sich hiermit, die p. t. Hcrrcil Crcditinhabcr « ^
^ zu der M o n t a « den » « . A p r i l d. I . Abends 6 Uhr im Bureau A>
>H der ^aibacher Ocwerbebank stattfindenden ^ >

G Generalverftmmlung der Cledilillhaber ß
M höflichst einzuladen. . A>
H Tagesordnung: A
^ 1, Bericht der Direction bezilglich des Standes des Sicherstell im gs nud Neseroe« ^ ,
^ 8 fundes der Creditinhaber nach dem Jahresabschlüsse 1869. ''
M 2. Vornahme der Wahl (tz 75> der Statnteu) Mo
^x »,) der Mitglieder des Comites der (5reditinhaber, ' ^ ,

^ z d) des Nevlsionsausschusses. 8 ^
^ ^. Vericht der Directiou über die in der ordentlichen Generalversammlung der Ho
H ' Actionäre vom 15, März 1»70 beschlossene Abänderung des 8 l»4 der Sta'tnten, ! ^

^D (742—2) Vorsitzender des Comites der Creditinhabcr: ^ >
^ L a i b ach, 23. März 1870. .!<>k«t' K'HULI ' . A>

Druck und Verlag von Ignaz v. K le inmayr H Febor Vamberg in Laibach.


